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Teilnahmepreise1
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DGM-Nachwuchsmitglied bevorzugt. Es gelten ausschließlich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der DGM e.V. sowie 
die Teilnahmebedingungen für Fortbildungen, zu finden auf www.dgm.de/agb. Durch die Anmeldung erklären Sie sich mit 
der Speicherung personenbezogener Daten für die Zwecke der Veranstaltungsabwicklung sowie künftiger Informations-
zusendung durch die DGM einverstanden. Die Datenspeicherung unterliegt den datenschutzrechtlichen Bestimmungen. 
Ausführliche Informationen zu unseren Datenschutzrichtlinien finden Sie unter: www.dgm.de/datenschutz.
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INHALTE PROGRAMM

Die Fügetechnik erhält durch den verstärkten Einsatz neuer Werkstoffe mit  
optimierten Eigenschaften einen besonderen Stellenwert für die Bereitstellung 
hochwertiger Produkte. Die Löttechnologie bietet wie kein anderes stoffschlüssiges 
Fügeverfahren besonders vielfältige Möglichkeiten, artgleiche, aber auch 
artfremde Verbunde herzustellen. Beispielhaft seien Keramik-Metall- und 
Nickellegierung-Stahl-Verbunde genannt. Durch eine gezielte Auswahl von  
Zusatzwerkstoff und Lötverfahrenstechnik ist es möglich, hochbelastbare  
Verbindungen aus unterschiedlichsten Grundwerkstoffen zu realisieren, ohne 
deren Eigenschaftsprofile zu verändern.

Im Rahmen der Fortbildung werden die Möglichkeiten des Lötens moderner 
Hochleistungswerkstoffe mit unterschiedlichen Prozessen dargestellt, wobei der 
Schwerpunkt auf dem Hartlöten liegt. Dabei richtet sich die Fortbildung  
besonders an Ingenieure und Techniker aus Entwicklung und Produktion, die sich 
grundlegende Kenntnisse auf dem Gebiet der Löttechnologie aneignen wollen, 
um so neue Werkstoffkonzepte effektiv einsetzen zu können.

Die Vorträge und Fachdiskussionen werden durch praktische Übungen an  
modernen Lötanlagen ergänzt.
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Dipl.-Ing. Kornelia Weidemann, General Electric Switzerland GmbH, Birr (CH)
Dipl.-Ing. Max Schimpfermann, SAXONIA Technical Materials GmbH, Hanau
J. Hebing, M. Sc. | L. Gerdt, M. Sc. |  A. Schmidt, M. Sc.,  
Institut für Oberflächentechnik (IOT) der RWTH Aachen University

IHR NUTZEN

	3 In einer Einführung werden die Grundlagen des Lötens von Metallen  
vermittelt. Hierzu wird die Metallurgie des stoffschlüssigen Fügens mittels 
Lötverfahren ebenso erläutert wie die möglichen Erwärmungs- 
einrichtungen. 

	3 Fragen der Lotauswahl und der Prozesstechnik werden in Abhängigkeit der 
Grundwerkstoffe diskutiert und erörtert.

	3 Sie erhalten wichtige Hinweise zur lötgerechten Konstruktion.
	3 Das Löten der meist eingesetzten Werkstoffgruppen wird Ihnen vorgestelllt.
	3 Die Entwicklung/Modifikation von Lötverfahren, um z. B. das Löten von  

Keramiken oder das Beschichten durch Löten zu ermöglichen, werden  
gemeinsam erarbeitet. 

	3 Löttechnische Besonderheiten werden Ihnen vorgestellt.  

VERANSTALTUNGSORT

EINFÜHRUNG
•	 Grundlagen des Lötens von Metallen
•	 Lotauswahl und Loteigenschaften
•	 Lötatmosphären und -erwärmungseinrichtungen 
•	 Lötgerechte Konstruktion 

LÖTTECHNISCHES PRAKTIKUM I
•	 Vorstellung verschiedener Lötanlagen
•	 Versuchsdemonstrationen 

LÖTEN VON STÄHLEN UND ALUMINIUMLEGIERUNGEN
•	 Löten der meist eingesetzten Werkstoffgruppen 
•	 Löttechnik für Stähle und verwandte Werkstoffe anhand von Bei-

spielen aus der Praxis 
•	 Besonderheiten des Lötens von Aluminium

LÖTTECHNISCHE SONDERVERFAHREN
•	 Entwicklung neuer beziehungsweise  der Modifikation vorhandener 

Verfahren | Löten von Keramiken
•	 Beschichten durch Lötverfahren | Auftraglöten für Verschleißschutz
•	 Weichlöten mit innovativen Lotprodukten 

ANWENDUNGEN DER LÖTTECHNIK
•	 Aktuelle Anwendungen der Löttechnik aus den Bereichen des Turbi-

nenbaus und der Werkzeugherstellung
•	 Hochtemperaturlöten von Ni-/ Co-Basis-Superlegierungen -  

Theorie und Anwendung
•	 Löten in der Werkzeugindustrie
•	 Löttechnische Besonderheiten 

TECHNOLOGISCHE PRÜFUNG GELÖTETER VERBINDUNGEN
•	 Prüfung gelöteter Verbindungen 
•	 Metallographischen und mechanischen Prüfungen 
•	 Aspekte der zerstörungsfreien Prüfung  

LÖTTECHNISCHES PRAKTIKUM II
•	 Praxisbeispiele zur Anwendung der Prüfmethoden
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